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Am 27 d ist m Potsdam Frau von Burt
Schwe ster des Feldmarschalls Grafen von Moltke und
Wittwe des John Heitiger Burt Esq, nach längeren Leiden
gestorben I H Burt war in erster Ehe mit Ernestine
von Staffeldt vermählt welche ihm eine Tochter Mary
Burt geb 5 April 182S hinterließ die im Jahre 1841
sich dem Major von Moltke dem jetzigen Feldmarsch ll
vermählte sie starb am 24 Dezember 1868 zu Berlin
Ein söhn aus der Ehe des J H Burt mit der Schwester
drs Grafen Moltke dcr Major von Burt war mehrere
Jahre Adjutant des Feldmarschalls und nahm seinen Ab
schied zu derselben Zeit da Graf von Waldersee zum
Keneralquartiermelster und Oberst de Elair der erste Ad
jutant des Chefs des Generalstabs zum Kommandanten
von Magdeburg ernannt wurde Feldmarschall v Moltke
erhielt die Nachricht von dem Ableben seiner Schwester in
Magdeburg wohin er sich begeben hatte um der Vermäh
lung eines seiner Neffen des Regierungs Assessors von
Moltke beizuwohnen

Heute fand in Berlin die Eröffnung der anläßlich
des hier tagenden Kongresses der Destillateure und
Branntweinbrenner veran stalteten Fachausstellung statt
Dieselbe ist ungemein reich beschickt und giebt einen ebenso
interessanten wie lehrreichen Ueberblick über die in Deutsch

land in so hoher Blüthe stehende Spiritusfabrikation
Kassel 29 März Der deutsche Verein gegen den

Mißbrauch geistiger Getränke hat sich heute hier unter dem
Vorsitze des Professor Nasse aus Bonn konstituirt Die
Versammlung war aus allen Theilen Deutschlands zahlreich
besucht und wurde namens der Stadt vom Oberbürgermei
ster Weise begrüßt unter den Theilnehmern an derselben
befand sich auch der Oberpräsident Graf Eulenburg Pro
fessor Nasse eröffnete die Versammlung mit einem Hinweis
auf die Zwecke des Vereins der Geschäftsführer Lammers
Bremen gab eine Uebersicht über den Beitritt neuer

Mitglieder unter denen sich auch Feldmarschall Gras
Moltke befindet An die hieraus erfolgte Festsetzung der
Vereinsstatuten schlössen sich Vorträge von Lammers über
die Schankfrage von Professor Finkelnburg Godesberg
über die Aufklärungen welche die Alkoholfrage von der
Wirksamkeit des Vereins zu erwarten habe und den Pastor
Hirsch über den Branntwein und die englische Gesetzgebung

Oesterreich
Wien 29 März Die Wiener Zeitung veröffent

licht heuie das Gesetz über die Abänderung und Ergänzung
der Gewerbeordnung ferner eine Verordnung des Handeis
ministers gewerbsmäßige Anlagen zur Erzeugung und Lei
tung von Elektrizität betreffend

Italien
Urbino 28 März Bei der heutigen Rafaelfeier

sprachm nach Minghetti noch Maffarani und Graf Wim
psfen am Abenv fand ein Festbanket statt

England
London 29 März Heute stehen zum ersten Male

Schildwachen an den Eingängen des königlichen Gerichts
hofes und der Regierungsbureaus in Somerset Horch

Liverpool 29 März Die Polizei legte gestern
Beschlag auf eine Kiste mit explosiven Stoffen und Höllen
maschinen die von Cork per Dampfer gekommen war Ein
an Bord des Schiffes befindliches Individuum wurde kurze
Zeit nach seiner Ausschiffung verhaftet

Türkei
Konstantinopel 29 Mär Ein russisches Sta

tionsschiff ist nach Varna gegangen um den Fürsten Alexan
der von Bulgarien welcher sich nach Griechenland begiebt
abzuholen

Vorlagen
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 2 April er Nachm 4 Uhr

Berathung und Beschlußfassung über
Leffentliche Sitzung

1 die Fluchtliniea Regulirung am Canenaerwege gegen
über der Central Werkstatt der Halle Casseler Bahn

2 die Fluchtlimen Regulirung in der großen Steinstraße
für die Grundstücke Nr 31 u 32

3 die Feststellung de Fluchtlinie für die Kanzleigasfe
4 desgleichen für die kleine Märkerstraße
5 desgleichen für die Raffineriestraße
6 desgleichen für die Böllbergasse
7 desgleichen am Unterberg
8 desgleichen für die Sübwestseite der Wuchererstraße

vom Mühlweg bis zur Becnburgerstraße und für die
Front der Lochmr schen Eckbaustelle nach dem Mühl
wege

9 die Zurücknahme des Antrags wegen Abänderung des
Vertrags in Betreff der Gestellung der Gespanne zur
Stlaßenbespie igung

10 die Vorlage des Magistrats betr die Beschaffung der
Mittel zum Bau eines Theaters

11 die Bewilligung der Mittel zur Verbreiterung und
ReMirung des gepflasterten Fahrdammes in der
Zenkergasse

Geschlossene Sitzung
12 die Anstellung einer Klage wegen Verweigerung von

Kanalanschlußgebü ren

Dtt Avisteher der Gtaatverordneten Bersammlung
G n e i st

Außerordentliche Sitzung der Stadtverordneten
Versammlung am 29 März

Borsitzender Herr Regierungswch Gneist
Schriftführer Herr Stadtverordneter Weinack
Von den Magistrats Mitgliedern waren anwesend

Herr erster Bürgermeister Staude Herr Bürgermeister
Schneider Herr Stadtrath Fubel Herr Polizeirath von
Hollh und Herr Stavtbanrath Lohausen

Entschuldigt sind die Herren Dehne Opel Görlitz
Kilburger Klinkhardt Ernst Camnitius Lwowsky und
Roth

In Erledigung der Tagesordnung wurde wie folgt
verhandelt

1 Referent Herr Frhr vom Hagen Korreferent
Herr Justizrath Göcking Abordnung einer Deputation
nach Merseburg

Herr Frhr vom Hagen In der letzten Sitzung der
Stadtverordneten Versammlung vom 19 März cr wurde be
schlossen eine aus drei Mitgliedern der Versammlung be
stehende Deputation an den Herrn Regierungs Präsidenten
nach Merseburg zu entsenden um denselben zu bitten ge
statten zu wollen daß bis zur Fertigstellung des neuen
Theatergebäudes in dem jetzigen Theater noch während der
nächsten Wintersaison weitergespielt werden dürfe Zu Mit
gliedern dieser Deputation wähUe die Versammlung die
Herren Frhr vom Hagen Kilburger und Simon Bevor
die Deputation noch auf ihre Anfrage beim Herrn Regie
rungspräsidenten ob derselbe geneigt sein würde sie am
Sonnabend den 24 März zu empfangen Antwort erhalten
wurde gegen den Beschluß der Versammlung betr die Ent
sendung einer Deputation seitens des Magistrats Einsprache
erhoben Letzterer behauptet das qu Theater unterstehe

der Verwaltung der Stadt und liege in der ohne Zustim
mung des Magistrats beschlossenen Entsendung der Depu
tation ein Eingriff in das magistratnalische Dispositions
recht über ein städtisches Gebäude Ferner sei die Stadt
verordneten Versammlung gar nicht berechtigt einen von ihr
gefaßten Beschluß selbst auszuführen Mit Rücksicht auf
diesen eingetretenen Zwischenfall erachtete die Deputation
es für geboten den Magistrat zur Betheiligung aufzufor
dern Eine diesbezügliche Erklärung des Magistrats er
folgte nicht als jedoch die in Merseburg nachgesuchte Audienz
bewilligung eintraf und die Deputation am 24 d M dem
Herrn Regierungspräsidenten ihr Anliegen unterbreitete
erfuhr dieselbe daß bereits am 22 der Herr erste Bürger
meister Staude und Herr Stadtbaurath Lohausen mit dem
Herrn Regierungspräsidenten in der Theaterangelegenheit
konferirt hätten

Referent berichtet nun über den Verlauf der Unter
redung der Deputation mit dem Herrn Präsidenten Letzterer
habe sich im allgemeinen günstig über das Kilburgersche
Theaterprojekt ausgesprochen sich jedoch schließlich dahin ge
äußert daß das genannte Projekt dem vom Stadtbaurath
Lohamen entworfenen in Anbetracht räumlicher Rücksichten
nachstehe Im übrigen halte er die Angelegenheit für keine
so dringende zumal bis Beginn der nächsten Saison noch
5 Monate Zeit wären Sehr zufrieden sei er daß der
Magistrat nicht auf dem von seinem technischen Mitgliede
entworfenen Plan beharren wolle sondern wie er in der
kürzlich stattgehabten Konferenz mit den beiden Herren
Magistratsmitgliedern ersehen habe geneigt sei zu einem
Konkurrenzausschreiben seine Zustimmung zu ertheilen Im
Uebrigen sei cr nicht dagegen daß das jetzige Theater noch
weiter benutzt werde die hieraus entstehende Verantwortung
falle jedoch auf die Polizeiverwaltung und sei diese darüber
zu hören ob sie die Verantwortung für die interimistische
Fortsetzung der Vorstellungen übernehmen wolle Zum
Schluß seines Vertrages spricht Referent sein Bedauern
aus daß der Magistrat nicht gleich in letzter Sitzung gegen
den qu Beschluß Einspruch erhoben wenn es denselben für
über die Kompetenz der Versammlung hinausgehend gehal
ten habe

Korreferent Herr Justizrath Göcking bezweifelt die
Berechtigung des Magistratseinspruchs Der Herr Präsident
habe dadurch daß er trotzdem er von dem Einspruch
Kenntniß gehabt die Deputation empfangen habe dargethan
daß auch er in dem Beschlusse der Versammlung vom
19 März nichts Ungesetzliches finde Was die Behauptung
des Magistrats anlange die Stadtverordneten Versammlung
sei nicht berechtigt ihre Beschlüsse selbst auszuführen so
beziehe sich dies lediglich auf die in der Städteordnung
vorgesehenen Punkte und könne es ihr nicht verwehrt wer
den Bitten und Wünsche vorzubringen Uebrigens stehe
der Fall der Entsendung von Deputationen aus eigener
Initiative der Stadtverordneten Versammlung keineswegs
vereinzelt da

Herr erster Bürgermeister Staude Der Magistrat
habe von vornherein im Antrage selbst eine Verletzung
des bezüglichen Z der Städteordnung erblickt In diesem
Falle sei der Beschluß dahin gegangen über ein unter
städtischer Verwaltung stehendes Gebäude ohne Zustimmung

des Magistrats zu disponiren Referent habe dem Magi
strat vorgeworfen derselbe halte starr an dem Lohausen
schen Projekte fest Das müsse er bestreiken Erstens liege
überhaupt ein vollständiges Projekt noch gar nicht vor und
zweitens habe Referent ja selbst mitgetheilt daß sich der
Magistrat dem Herrn Regierungspräsidenten gegenüber mit
einem Concurrenzausschreiben einverstanden erklärt hat

Raphael
Fernab von den dem modernen Jtalienfahrer geläufigen

Schienenwegen doch von Florenz oder Pesaro oder Fano
aus leicht erreichbar und den Ausflug artig lohnend liegt
von schöner waldiger Gegend umfangen das umbrische Berg
städtchen Urbino Romantisch ist die Lage aber dem Ein
tretenden schnüren die hohen Häuser die steilen schmalen
finsteren Gassen schier die Brust zusammen Den aufseufzen
den Blick labt allerdings ein wunderbar blauer Streif des
Himmels das alte Gemäuer hat einen warmen Rostton
der steinig holprige Kletterweg führt auf den großen Platz
und in den herrlichen Arcadenhof des herzoglichen Palastes
den Osthang des Berges nehmen Gärten ein und dessen
Kuppe krönt ein altes Eastell

Der Palast mit seinen schlanken korinthischen Säulen
semer großen Marmortreppe seinem feinen architektonischen
Zierdetail galt einst für ein bauliches Wunder der Früh
renaissance Er war der Sitz eines ritterlichen humanen
und kunstsinnigen Fürstengeschlechts eines Friedrich eines
Guidobald einer Elisabeth von Montefeltre vor denen wenn
sie sich sehen ließen die glücklichen Urbinaten mit dem Gruße
in die Knie sanken Gott beschütze Dich Herr Gott mit
Euch Herrin Der Palast selber einer Stadt vergleichbar
beherbergte auserlesene Schätze an antiken Sculpturen in
Marmor und Bronce an Gemälden Instrumenten Büchern
und Schmuckgegenständen die sämmtlich mit der erledigten
Herrschaft später der Kirchenstaat der Papst an sich gezogen
hat Der Palast ist jetzt noch sehenswerth das waldum
rauschte Urbino ist romantisch und gastlich seine Bewohner
benehmen sich dem Fremden gegenüber sehr gentil und sind
geistig regsam was schon die öffentlichen Anstalten wie Aka
demie Universität Lesecabinet Theater und unterschiedliche
Sammlungen beweisen in der Stadt und deren Umgebung
ist die Wiege sind die ersten Fußstapfen berühmter Männer
zu erfragen

Das Alles erklärt aber noch lange nicht weßwegen das
kleine weltabgelegene Urbino dieser Tage und insonderheit
am 28 März das geistige Augenmerk der gesammten Kunst
welt das thatsächliche Wanderziel zahlreicher Andächtiger
vieler Künstler und angesehener Deputationen aus allen

Kunstländern war Nicht einmal ein Name wie etwa Bra
mante der im nahen Castel Durante geboren worden macht
solch ehrenden Zuspruch begreiflich Die allgemeine Wallfahrt
galt deM Andenken eines unvergleichlich Höheren eines Ein
zigen und Höchsten Urbino ist die Vaterstadt Raphael s
Am Eharfreitag 1483 hat dieser Friedensfürst im Reiche der
Kunst das Licht der Welt erblickt am Mittwoch kehrte dieser
unvergänglich denkwürdige Geburtstag zum vierhundertsten
male wieder Urbino hat ein schönes Jubiläum gerüstet und
jede Akademie jedes Atelier jedes Künstlerherz jeder Kunst
freund jeder Gebildete die ganze Civilisation hat daran
Theil genommen

Also nicht der Palast mit seinen fürstlichen ritterlichen
und weltfrohen Erinnerungen ist der Mittelpunkt der Feier
sondern eines der bescheidensten und melancholischesten Häus

chen Urbinos mit wenigen schmalen Fenstern in der kahlen
verwitterten Wand jenseits der Piazza d Erbacci in einer
Contrada gelegen die nun nach Raphael genannt ist Nichts
ist an diesem niedrigen Heim pompös als die seit 1635 über
der Thüre desselben angebrachte Inschrift Sie ermahnt nach
Angabe des Geburtsdatums VsusiAi ö ixitur liosxos
nomsn st Mvium looi Rs iirMrs

IiUÄit in bums llis Zivum xotsntis rsbus
M Wsxs iu xsrvls elgMsrs solst

Ehre daher o Gast den Namen und Genius des
Ortes Verwundere Dich nicht

Denn der Himmlischen Macht spielt oft in menschlichen Dingen
Schließt auch häufig und gern Großes in Niedriges ein,

Im ersten Stock des Hauses nennt sich eine Sammlung
raphael sches Museum sie steht in demselben Verhältniß

zu den unvergänglichen Werken und dem Jahrhunderte alten
Weltruhm des Meisters wie etwa die frühesten Federübungen
eines Gelehrten zu dessen epochemachenden Schriften Doch
ja eine Kupferstichsammlung Geschenk eines Engländers ent
rückt uns immerhin aus den engen Wänden des väterlichen
Hauses in die vatikanischen Stanzen und Loggien Raphael s
Seiner engen Heimath ist der Meister zu früh und zu riesig
entwachsen als daß er da viel Spuren zurücklassen konnte
Beglaubigtes und Ansprechendes findet sich dagegen noch in
den Kirchen Urbinos von Raphael s wackerem Vater Giovanni
Santi vor Das Haus der Santi ist jetzt im Besitze einer

Aceademia Raffaello di Urbino die wohl an der Spitze
der gegenwärtigen Jubiläumsfeier steht und die auch schon
die nöthigen Schritte gethan hat die Summe für Errichtung
eines Raphael Denkmals auf heimischem Boden aufzubringen
Die Grundsteinlegung bildet vielleicht einen Programmpunkt
der Feierlichkeiten

So hätten denn auch wir der Heimath Raphael s zu
seiner Wiegenfeier einen kurzen frommen Besuch abgestattet
Eine solche äußere Ehrenbezeugung ist weitaus leichter zu
leisten als eine geistige Ovation welche auf wenigen Blättern
eine Würdigung der Schöpfungen Raphael s seiner fürstlichen
Stellung in der Kunstgeschichte seiner Bedeutung in der
Vergangenheit und für alle Zukunft versuchen wollte

Wenn wir fürs Erste nur jenen selbstgefälligen Grübler
ausfindig machen könnten der für sich und Andere haar
scharf die Unterschiede und Grenzen zwischen Genie und
Talent zu ziehen sich vermaß Wir möchten ihn einem
Problem wie Raphael gegenüberstellen auf daß seine Weis
heit und Dialectik zu Schanden würde War Raphael ein
Genie natürlich im Superlativ gedacht was war dann
Michelangelo der ungleich ursprünglicher selbstherrlicher
impetuöser sich Bahn brach und seinen Höhengang vollendete
sich selbst Gesetz und Richter Lohn und Verwerfung ein
Titan ein Meteor oder wie man das Uebergewaltige und
Unerhörte in einer Künstlernatur bezeichnen will War
aber Raphael nur ein Talent selbstverständlich das reichste
und höchste wie erklomm er dann mit der Leichtigkeit und
Sicherheit eines Pfadfinders von Urberuf Gipfel der Vollen
dung die vor ihm und mit ihnr kein Anderer erspäht hat
Wie ließ er dann Alle die er auf seinem Wege traf so
unendlich weit zurück und wie konnte er was andere große
und schöpferische Meister begonnen und eine erhebliche Strecke
weit gefördert hatten gleichsam mit spielender Hand einer
neuen und höheren Vollkommenheit zuführen Was irgend
einem Kunstgenie zukommt das vollbrachte auch Raphael nur
litt bei ihm die Kunst nicht wie bei anderen genialen Vor
gängern und Zeitgenossen Gewalt und hatte er nicht nöthig
Gewalt anzuwenden um sie an sich zu reißen Andererseits
waren ihm aber auch alle schmiegsamen und receptiven Eigen
schaften eines weitesten Talentes eigen was seine umbrischerz



Herr Göcking meint der Herr erste Bürgermeister
sei wohl im Unklaren über den Gegenstand des qn Stadt
verordnetenbeschlusses Es sei nicht beschlossen worden in
dem jetzigen Theatergebäude weiter zu spielen sondern nur
die Erlaubniß zum Weiterspielen nachzusuchen Er bean
trage daher die Versammlung möge aussprechen daß sie
die Ueberzeugung hege mit ihrem Beschlusse vom 19 März
d I keinen ungesetzlichen Schritt unternommen zu haben

Herr Bürgermeister Schneider konstatirt daß den
Magistrat kein Lorwurf treffen könne da derselbe in der
Ansicht daß die Versammlung über ihre gesetzliche Besug
niß hinausgehe einfach seiner gesetzlichen Pflicht genügt
habe wenn er gegen den Beschluß der Versammlung Ein
spruch erhoben

Herr Hüll mann erinnert daran daß der Magistrat
im Prinzip gegen die Fortsetzung der Vorstellungen im alten
Theater sei und es unmöglich gewesen wäre denselben zu
bitten etwas auszuführen was strikt gegen seine Ansicht ist
Auch er bedaure daß der Magistrat dem Ansuchen der De
putation sich an derselben zu betheiligen nicht stattgegeben
sondern allein vorgegangen sei

Herr erster Bürgermeister Staude erklärt der Herr
Regierungspräsident habe den Magistrat aufgefordert sich
bei der in Aussicht genommenen Konferenz vertreten zu
lassen und nur um davon dispensirt zu werden hätten die
Abgesandten des Magistrats bereits am 22 März bei dem
Herrn Regierungs Präsidenten die qu Audienz nachgesucht

Herr Göcking zieht in Anbetracht der im Laufe der
Diskussion gewordenen Aufklärungen seinen vorhin gestellten
Antrag zurück worauf die Debatte über dieses Thema ge
schlossen wird

2 Referent Herr Colla Feststellung des Etats der
Wittwen und Waisenkasse der städtischen Beamten pro
1883/84 Der Etat wird entsprechend dem Antrage der
Finanzkommission ohne weitere Abstimmung von der Ver
sammlung genehmigt

3 Feststellung der noch rückständigen Abschnitte des
Kämmerei Etats pro 1883/84 und zwar der Abschnitt I
bis VII X und XII bis XVII der Ausgabe und des Ein
nahme Etats Sämmtliche Positionen werden nach den von
der Finanzkommission beantragten Abänderungen welche zum
überwiegenden Theil in der ganzen oder theilweisen Um
schreibung einzelner Positionen aus dem Extraordinarinm in
das Ordinarium bestanden zum Theil nach lebhafter De
batte von der Versammlung genehmigt

Locales
Halle den 30 März

s Aus de r Universität Herr Eugen
West erburg aus Nassau welcher am 15 d Mts das
sWillsii riZorosuiQ bestanden hatte wurde unter diesem
Datum von der philosophischen Fakultät unserer Universität
auf Grund seiner Abhandlung über Schopenhauer s Kritik
der Kantischen Kategorienlehre zum Doktor der Philosophie
promovirt und es wurde ihm heute das diesbezügliche Diplom
übersandt

sDie Handelskammer hatte vor einiger Zeit
mit Rücksicht auf den bedeutenden Hallischen Viehhandel
und auf die Gefahr der Verschleppung der Maul und
Klauenseuche bei der Königlichen Eisenbahn Direclion zu
Magdeburg den Antrag gestellt doppelte Viehrampen auf
dem hiesigen Güterbahnhof anzulegen Es ist ihr nun von
der Königlichen Direction mitgetheilt worden daß für den
Umbau des Bahnhofs Halle zur Zeit ein neues
Project bearbeitet und hierbei auf die Anlage einer
besonderen Viehrampe für die Verladung von Schweinen
Bedacht genommen werden wird Der Handelskammer
sind jetzt auch die Große Ausstellung fremder Erzeugnisse

in Boston Mass betreffende Circulare in deutscher
Sprache zugegangen welche im Bureau zur Ansicht auf
liegen

sSitzung s Am 27 d Mts fand im Gasthof
zum Goldenen Hirsch hier eine Sitzung des Gesammt
vorstandes des bienenwirthschastlichen Hauptvereins für die
Provinz Sachsen Thüringen und Anhalt statt Hervor
zuheben ist aus derselben nur daß bedeutende Differenzen
mit dem Merseburger Kreisverein entstanden sind so daß
der letztere aus dem Hauptverein ausscheiden will

sAusschachtungsarbeiten s Gegenwärtig ist
man auf dem Grundstücke Martinsberg 8 dem Zimmer
meister Werther hier gehörig mit den Ausschachtungs
arbeiten zur Durchlegung einer Straße nach der Schim
melstraße hin eifrig beschäftigt

sDie Lübecker Feuerversich erungs Ge
sell schaff wird für das verflossene Jahr Dividende nicht
gewähren

sEmporgewundener Kahn s Der wie wir
s Zt berichteten auf der Saale in der Nähe von der
Saalschloßbrauerei untergegangene mit Bruchsteinen be
laden gewesene Kahn ist jetzt wieder emporgewunden wor
den nachdem die Steine durch Taucher aus dem Kahne
entfernt waren

Unglucks Gestern Nachmittag quetschte sich ein
Arbeiter in der Dehne schen Fabrik die Spitze des einen
Fingers ab

sNenes Etablissement s Ein hiesiger Brauerei
besitzer geht mit dem Plane um ein allen Anforderungen
der Neuzeit entsprechendes großes Concert Etablissement
welches den größten Saal in Halle ausweisen soll zu
erbauen

Staudesamt Halle Meldung vom 29 März
Aufgeboten Der Landrichter A Hellweg Hannover

und E Reuter Weidenplan 4g Der Maurermeister
L Grote Weidenplan 9 und El Büttner Dachritzgasss 14

Der Maurer P Klepzig Mühlgasse 3 und A Schmidt
Kapellengasse 8 Der Zuckerfabrikstechniker E Bense
Langegasse 23 und A Weid Sophienstraße 27 Der
Buchbinder I Hübner Leipzigerstraße 77 und M Prinz
Rathhausgasse 14 Der Former Eh W F Möhring
Halle und A M Böttcher Giebichenstein Der Maschinen
schlosser I H Brummer Holzweißig und O Th A Ottig
Halle Der Maler R A Raschke Merseburg und A
P Heydenreich Halle Der Versicherungsbeamte C H
Fröhlich Halle und L E H Pollmann Weimar Der
vr MI V v Wilm Halle und E A Birkstt Weimar

Eheschließung Der Pfarrer A Kohlrausch Kelbra
und E Kellner Harz 10a

Geboren Dem Polizei Sergeant O Bartels Zwil
linge S und T Martinsberg 5s Dem Kaufmann P
Bohne eine T Brüderstraße 12 Dem General Agent
F Kauffeldt ein S Niermyerstraße 19 Dem Schmiede
meister H Bochmann eine T gr Klausstraße 10 Dem
Handarbeiter H Winkler ein S Berggasse 3 Dem
Handarbeiter W Möhring ein S gr Brauhausgasse 20

Ein unehel S Entbind Jnstitut
Gestorben Des verst Ziegeldecker F Hilprecht T

Bertha 12 I 4 M 2 T allg Tuberkulose Luckeng 3a
Des Schuhmachermeister C Engler S Wilhelm 2 I

5 M 29 T, Darmkatarrh Brunoswarte 20 Des
Handarbeiter W Möhring S 4 Stunden Schwäche gr
Brauhausgasse 20 Des Fleischermeister A Jablonski S
Richard 8 M 23 T Stimmritzenkramps Bäckergasse 1

Marie Frohmüller 16 I 2 M Liebenauerstraße 9
Des Schmied E Helbing Ehefrau Amalie geb Gunder

mann 45 I 2 M 28 T Leberkrebs Bauhof 1

Meister bieten konnten hatte er überraschend schnell inne
und steigerte es zugleich so daß er sie sozusagen mit ihren
eigenen Karten übertrumpfte In gleicher Weise lernte er in
Bologna Siena und Florenz um alsogleich seine Vorbilder
auch schon zu überbieten und die gesammelten Fertigkeiten
und Anregungen einer höheren Ordnung von intuitiv ge
schauter Vollkommenheit zuzuführen So empfing er später
von der Antike ohne sich ihr gefangen zu geben sondern
sein das Renaissance Ideal glorreich neben dem klassischen
Formencanon entfaltend Und so differenziirte er sich auch
vom einzig ebenbürtigen Rivalen Michelangelo im Sinne
größerer Anmuth und Hoheit gegenüber der gewaltigeren
Größe

Man hat gesagt daß Raphael allenthalben die Summe
der bisherigen Leistungen zog und deren abschließendes Resultat
repräsentire Das erschöpft aber seine Bedeutung keines
wegs wohl zog er die Summe rücksichtlich aller Meister und
Schulen die für ihn nur Durchgangsstadien waren aber er
rundete sie mittels eigener Zuthat zu höherem Werthe ab
er repräsentirt nicht nur das abschließende Resultat sondern
die höchsten herrlichen Konsequenzen des Vorgethanen und
anderwärts Versuchten Eine Art providentieller Sendung
machte Raphael zum Einiger und Vollender der zeitgenössischen
Kunst und so wurde er auch für die Meister die er über
flügelte geradezu verhängnißvoll Vasari erzählt Raphael
habe die 1515 gemalte h Cäcilia dem ihm befreundeten
Meister Francesco Francia mit der Bitte übersendet deren
richtige Aufstellung in Bologna zu überwachen und wohl
auch wenn nöthig mit dem Pinsel ein Bischen nachzuhelfen
Francia habe die Kiste freudig eröffnet aber von der wunder
baren Vollendung des Bildes einen so jähen Schreck einen
sein Selbstgefühl so tief verwundenden seinen Eigendünkel
so tödtlich treffenden Schmerz überkommen daß er bald
darauf gestorben sei Mag die Geschichte wahr sein oder
nicht wundern könnte man sich darüber keineswegs wenn
Raphael s leuchtender Triumphzug für Viele zum tragischen
Geschick geworden wäre Allerdings entwaffnete Raphael s
Hochsinn seine Bescheidenheit und kameradschaftliche Dienst
willigkeit so sehr Neid und Mißgunst daß ihm Meister und
Zünger gleicherweise anhingen und seinem persönlichen Zauber

eben nur ein so edler Trotz und ein im Gigantischen seine
Selbstständigkeit wahrender Stolz wie der Michelangelo s
nicht erlag

Und dieser providentielle Vollender der Renaissancekunst
nahm von einer zurückgebliebenen verhältnißmäßig befangenen
Schule seinen Ausgang war erst Kirchen und insonderheit
Madonnenmaler um sozusagen im Handumdrehen zum tief
sinnigsten Symboliker in der Disputa und der Schule
von Athen zum Dramatiker im Heliodor und Attila
zum ewig mustergiltigen Schlachtenmaler zum biblischen Epiker
in den Loggien und den Cartons zu den Tapeten zum
Schöpfer der Galatea der Hochzeit der Psyche und des
Göttermales in der Farnestna der Sibyllon in Sta Maria
della Pace und des heiteren Decorationswerkes in den schon
erwähnten Loggien zu werden während er mit dem er
erbten altumbrischen Zug gesteigerten Seelenausdrucks in der
Verzückung Ezechiel s in den Madonnen von Foligno und
S Sisto und in der Transsiguration in leuchtende aber
auch schwindelnde Regionen des Visionären empordrang

Am Charsreitag 1520 war das wunderbare Charfreitag
kind von Urbino verblichen eine Fülle unerreichter Schöpfun
gen ein Werk hinterlassend das in seinem Reichthum nur
faßbar erscheint wenn man Zerwägt daß Raphael wie ein
höchstbegabter mit leuchtender unumwölkter Stirne schaffen
der so auch der fleißigste gewissenhafteste Künster und von
ebenso unübertroffener Ehrlichkeit als Willensstärke war

Ueber Raphael haben seither die Wege nicht Hinaus
und kaum oft zu ihm hinangeführt Seine eigenen Schüler
arteten zum Theil schon zigeunerhaft aus Manieristen und
Naturalisten folgten Virtuosen im Colorit und Eklektiker
die sichs an einzelnen Vorzügen des Urbinaten genügen lassen

zu dürfen glaubten In sentimentalen Tagen galt wohl im
großen Publikum ein Carlo Dolci mehr als ein Raphael
Die Nazarener ließen Raphael nicht weit über die Disputa
hinaus gelten und hielten sich am liebsten an die Präraphae
liten Heutzutage wandern viele Kunstjünger nach Rom um
nach einem flüchtigen Gang durch die Stanzen und Loggien
sich auf das Genre zu verlegen Aber es nützt Alles
nichts jede große ideale Kunstbewegung muß wieder zu
Raphael zurücklenken

Stadt Theater
Halle den 29 März

Als Maria Stuart nahm Frau Rosa v d
Osten Hildebrandt gestern von uns Abschied obwohl
wir die ganze Größe und Vielseitigkeit ihrer Kunst noch
lange nicht so kennen und würdigen gelernt wie sie cs
verdient Schillers Maria Stuart gehört wohl unbe
stritten zu den herrlichsten Schöpfungen dieses geUebtchm
aller deutschen Dichter Was uns in dieser ergreifende
Tragödie von Weibesliebe und Weibeshaß so besonders
wohlthuend und doch wieder wehmüthig berührt das ist die
in idealer Schönheit gezeichnete Gestalt der unglücklichen
Schottenkönigin Will und soll ja die echte Kunst nicht
einen bloßen Spiegel sondern ein verklärtes Idealbild de
Wirklichkeit uns bieten Wie selten aber in unserer matt
rialistisch denkenden Zeit begegnet uns dieser Anblick Ge
lingt es dem Dichter Charaktere zu schaffen in denen
oft nach schweren Kämpfen die Kinderzüge die Ursprünge
liche Gestalt ihres Wesens in jugendlicher Schöne sieghas
wiedererstehen so fühlen wir uns im Innersten angemuth i
und erhoben Maria Stuart ist gewiß eine der inter
essantesten Frauengestalten der Geschichte Aber gerade in
diesem unwiderstehlichen Interesse liegt der Grund daß
wir der historischen Treue des uns überkommenen Bildes
gerechtfertigtes Mißtrauen entgegenbringen dürfen Daß die
Maria unseres Dichters ein durchaus idealer Charakter ist
wird Niemand anzweifeln wollen daß sie nicht die Man
der Geschichte ist kann uns da diese beinahe im Gegensatze
zu der Dichtung steht nur angenehm sein Die Maric
Stuart eines anderen Dichters dürfte vielleicht pikanter ge
zeichnet sein dadurch aber würde zugleich auch der reine
ästhetisch schöne Genuß den wir beim Anblick des SäMr
schen Bildes empfinden gänzlich beseitigt Was nun d i
gestrige Ausführung der Tragödie betrifft so zeigte die ver
ehrte Künstlerin die Darstellerin der Titelrolle daß sie
von dem Elternpaare der Kunst nicht blos den Vater den
Gedanken kennt nein auch das Antlitz der Mutter der
psychische Ausdruck tiefer Empfindung ist ihr nicht fremd
Voll und ganz hat sie es in sich aufgenommen und unte
diesem Eindruck die mild schöne Fraueugestalt geschaffen
die wir gestern in ihrer Maria bewunderten Am Besten
gefiel sie uns wmn ein Unterscheiden von gut ur d
besser überhaupt angebracht ist in der Scene der Be
gegnung mit Elisabeth Das war eine wunderbar seine
Wiedergabe des inneren Seelenkampfes in welchen der
Stolz mit dem Triebe der Selbsterhaltung geräth als sie
sich vor der Königin bis zum Niederwerfen auf die Kniee
demüthigen muß Auch in der Abschiedsscene brachte die
geehrte Gastin die stille Ergebenheit mit der Maria in den
Tod geht in erschütternder Weise zum Ausdruck Die
Leistungen unserer heimischen Darsteller sind bekannt genug
um uns einer eingehenden Kritik zu entheben Frau Ha
se l w a nd e r gab die Königin recht ansprechend Besonders
lobend heben wir den Leicester des Herrn Ackermann unt
den Cecil des Herrn Zeisler hervor Mortimer der

keck entschlossene Schwärmer gelangte durch Herrn Burg

zu glücklichster Darstellung Auch Herr Normann als
Graf von hrewsbury und Frl Riond6 als Hanna Ken
nedy erledigten sich ihrer Aufgaben ebenfalls mit bestem
Erfolge

Mehls Börsenvereiu zu Halle
29 März 1883

Für 100 Kilogramm
a S

Weizenmehl
do

Roggenmehl
do

Futtermehl
Roggenkleie
Weizenkleie
Weizenschale
Haidemehl

00 31,00 bis 32,SO
31,00
24,S0
23,SO

0
0

0/1

30,00
24,00
23,00
15,00
10,00

9,00
9,00

33,00

10,S0
10,00

9,S0
33,SO

Predigt Anzeigen
Am Sonntage Quasimodo geniti den 1 April Prcöi/M

Zlt U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüll
eisen Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Suv
Förster Abends 6 Uhr Herr Sup I ie Förster

Montag den 2 April Vorm 9 Uhr Herr Archidiakonu
Pfanne Vor Anfang der Kirche Privatbeichte und nach der
Predigt Kommunion

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor
Wächtler Nach beendigter Predigt allgemeine Beichte und Kom
munion Derselbe Der Kinder Gottesdienst fällt aus
Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Sickel

Gesammelt wird eine Kollekte für die hiesige Bibelgesellschaft
Freitag den 6 April Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte und

Kommunion Herr Oberprediger Sickel
Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Niets chman

Abends S Uhr Herr Oberprediger Saran
Hospitalkirche Vorm N/4 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Albertz

S Uhr Herr Domprediger Beelitz
Nachm IV Uhr Kinder Gottesdienst Herr Dompred Alb ertz

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan Nachm
2 Uhr Kinderlehre Derselbe Abends S Uhr Herr Kandidat
Bungeroth Die Vesper Sonnabend Abend fällt aus

Zu Gtaucha Vorm 10 Uhr Predigt Herr Hilfsprediger vi
Schmidt Nach der Predigt Beichte und Kommunion Herr
Pastor Knuth

Freitag den 6 April Abends 8 Uhr Misstonsstunde Herr
Pastor Knuth

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr Kaplan
Peter Vorm 9 Uhr Herr Pfarrer Woker Nachm 2 Uhr
Vesper Derselbe

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Kandidat Bungeroth
Baptisten Gemeinde Mühlgraben Nr 2 Vorm v /z bis

II Uhr und Nachm 3 /z bis S Uhr und Mittwoch Abend 8 bis
9 Uhr Gottesdienst Jeden Sonntag Nachmittag von 2 bis 3 Uh
freier Kinder Gottesdienst Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr
liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litm
gischer Abendgottesdienst

Tholnck fcher Klndergottesdienst Mittelstraße 10 Vorm 9 Uhr
Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Kandidat Horn Nachm

2 Uhr Herr Pastor Lessing

Provinzielles
M erseburg 29 März Kürzlich hat in der hiesigen

Freimaurerloge und zwar unter der Bekleidung einer Fach



werivwand im Gesellschaftssaale ein Brand stattgefunden
welcher unzweifelhaft durch das Abzugsrohr des Ofens das
durch diese Wand und daselbst an Holzthüren vorbeigeführt
ist verursacht worden ist Das Feuer hatte jedenfalls
schon längere Zeit unentdeckt geglommen und wurde zu
nächst von der Ehefrau des Kastellans durch verdächtiges
Knistern bemertt Wenn der Brand nicht noch rechtzeitig
entdeckt worden wäre hätte derselbe eine unberechenbare
Ausdehnung nehmen können weil das Gebäude im Dache
und in den Bodenräumen wohin die Flammen nach ihrem
Ausbruch gelangen mußten bedeutende Holzmassen enthält
Der durch den Brand verursachte Schaden ist übrigens
nicht unbedeutend weil durch Zerstörung der Wand und
der Decke unter Anderem auch die ganze Malerei erneuert
werden muß

Erfurt 27 März Bereits vor einigen Tagen kam
von Arnstadt die Mittheilung daß die jüngsten barbarischen
Fröste die Aussichten auf eine gute Obst besonders Aepsel Ernte
vernichtet hätten jetzt wird jedoch von einem hiesigen Obst
züchter zwar nicht bezüglich der Aepsel die noch zurück sind
wohl aber bezüglich der Birnen die unliebsame Kunde be
stätigt Die während der milden Witterung im Januar
und Februar geschobenen Fruchtknoten der Birnen sind
größtentheils zerstört und dürste insbesondere von Spalier
bäumen kaum noch etwas geerntet werden

Markranstädt Zwei Mädchen im Alter von
3 und 6 Jahren kamen am Sonnabend den Flügeln einer
Windmühle zu nahe und wurden durch dieselben schwer ver
letzt Das ältere Mädchen starb schon am Abend desselben
Tages an einer bedeutenden Wunde im Rücken

Hohenmölsen Der Plan in hiesiger Gegend eine
Zuckerfabrik zu bauen hat aufgegeben werden müssen da
die zur Zeichnung vorgelegten Ästen nur ein Terrain von
1SV0 Morgen ausweisen gegenüber einem Minimalbedürs
nisse von 3000 Morgen

Reueste Mittheilungen

Berlin 29 März
Se M der Kaiser hat dem hiesigen Magistrat

nachfolgendes Allerhöchstes Dankschreiben zugehen lassen
Nach guter alter Sitte hat Mir der Magistrat auch in diesem

Jahre zu Meinem Geburtstage seine Glückwünsche ausgesprochen Ich
habe dieselben gern entgegen genommen Gestützt auf langjährige
Erfahrung bin Ich dessen gewiß daß sie aufrichtigen Gesinnungen
entsprungen sind Ich danke daher dem Magistrat sür seine herzlichen
Worte sie haben Mir seine treue Anhänglichkeit auf s Neue bestätigt
und durch den Ausdruck inniger Theilnahme an Allem was an
Gutem wie Ueblem das letzte Lebensjahr Mir in Meinem Hause wie
im Vaterlande zugefügt hat Mich angenehm berührt Je höher Ich
in der Zahl der Jahre aufsteige um so mehr preise Ich demüthigen
Herzens des Allmächtigen Güte der Mich in körperlicher und geistiger
Rüstigkeit bis hierher erhalten hat und Mir die Kraft verleiht der
Pflichten Meines fürstlichen Berufes zu walten Möge Sein Segen

auf Meinen Bestrebungen Kr das geistige wie materielle Gedeihen
Meines Volks immerdar ruhen Der Magistrat darf sich versichert
halten daß Meine Gedanken sich oft und gern mit den Bemühungen
zur Entwickelung Meiner Haupt und Residenzstadt beschäftigen Mit
herzlicher Freude habe Ich wahrgenommen daß das Gedeihen der
selben mit dem wiedergekehrten Aufschwünge von Handel und Ge
werbe stetig fortschreitet und dem ernsten Streben der städtischen Ver
waltung den Lebensbedingungen der Reichshauptstadt und ihren von
Jahr zu Jahr wachsenden Anforderungen stets Genüge zu thun zolle
Ich gern Meine Anerkennung

Berlin den 28 März 1883 gez Wilhelm
An den Magistrat Meiner Haupt und Residenzstadt Berlin

Kriegsminister von Bronsart hofft in der Frage
des Militärpensionsgesetzes eine Einigung mit dem Reichs
tage zu erzielen

Der deutsche Gesandte in Kopenhagen Herr von
Philipsborn hat Berlin verlassen und ist aus seinen
Posten zurückgekehrt eine Aenderung der Entschließungen
der preußischen Regierung bezüglich der Optantenfrage wird
derselbe jedoch wie verlautet nicht nach Kopenhagen zurück
bringen und werden die angekündigten Maßregeln mit dem
1 April in Vollzug gesetzt werden Wie es heißt hatte
der König von Dänemark die Jntervenrion seines Schwie
gersohnes des Prinzen von Wales bei dessen letzter An
wesenheit in Berlin angerufen gehabt der Prinz aber nach
dem er das Terrain sondirt hatte vorgezogen sich der An
gelegenheit fern zu halten

Die Nachricht daß Graf Solms Sonnenwalde
der deutsche Gesandte in Madrid demnächst eine andere Be
stimmung erhalten würde tritt mit einer gewissen Bestimmt
heit auf Es wird behauptet daß die spanische Regierung
bei vollständiger Aufklärung über die Sachlage die Verhand
lungen in anderer Weise geführt haben würde Daß bei
dem Fehlschlagen so wichtiger Verhandlungen gegen die Unter
händler eine gewisse Verstimmung herrscht ist nicht zu ver
wundern wie weit sich indessen diese Verstimmung in That
sachen umsetzen wird bleibt abzuwarten

Wegen eines leichten Fußleidens wird Staatsmini
ster v Boetticher einige Tage später aus Italien hier
eintreffen

Von Seiten der Reichsregierung werden dem deut
schen Handelsstande für den Import aus Spanien alle mög
lichen Erleichterungen gewährt werden

nommen das Minimum des Gebührensatzes für ein Tele
gramm im Jnlande aus sechs Pence herabzusetzen Der
Antrag wurde seitens der Regierung obschon sie denselben
im Prinzipe billigte doch als inopportun bekämpft

London 29 März Nachts Seitens der Polizei
behörde wird die Beschlagnahme der gestern von Cork per
Dampfer nach Liverpool gekommenen Kiste für wichtig ge
halten Eine genaue Untersuchung des Inhalts hat ergeben
daß derselbe zum Theil aus Nitroglycerin bestand Heute
früh wurde in der Nähe von Liverpool ein junger Jrlän
der ein Eisenbahnbeamter verhaftet der im Verdacht steht
bei der Angelegenheit betheiligt zu sein

Konstantinopel 29 März Nasri Bey hat der
Pforte vorgestern telegraphisch angezeigt daß er im Hin
blick auf die Kommentare die in der Libanonfrage über
ihn gemacht worden seien jede Kandidatur um den Posten
als Gouverneur des Libanon ablehne Die hiesige Agence
Havas versichert daß die Ernennung des Miriditensürsten
Bib Doda zum Gouverneur des Libanon als gewiß zu be
trachten sei Der neu ernannte türkische Botschafter für
Berlin Said Pascha hat seine Abreise nach Berlin auf
morgen festgesetzt

Leipziger Repertoire
Neues Theater Sonnabend den 31 März Die Jour

nalisten Lustspiel in 4 Akten von Gustav Frehtag
Altes Theater Sonnabend 30 März Der Bettelstudent

Operette in 3 Akten von F Zell und Richard Gen6e

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Gegen die Kandidatur des Herzogs von Aumale
für den Senat beabsichtigt die französische Regierung ener
gisch aufzutreten

Man spricht in Paris von dem Eintritt Leon Say s
n das Kabinet

Telegraphische Nachrichten

London 29 März Abends Das Unterhaus hat
mit 68 gegen 50 Stimmen den Antrag Eameron s ange
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Ueberficht der Witterung
Hoher Luftdruck hat sich über Frankreich und Central

europa ausgebreitet während im Nordwesten der britischen
Inseln eine tiefe Depression nordostwärts fortschreitet Ueber
Centraleuropa ist bei schwachen vorwiegend westlichen und
nordwestlichen Winden das Wetter veränderlich ohne wesent
liche Aenderung der Temperatur Vielfach fanden leichte
Schneefälle statt Ueber Britannien ist die Temperatur
gestiegen dagegen über Wcstrußland meist auch in Oester
reich Ungarn gesunken

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

100,000 Mark
sind in einzelnen Beträgen ge
gen gute Hypothek theils so
fort theils zum 1 Juli er
durch mich auszuleihen
Justizrath

200 Thlr
auf gute Hypothek 1 April gesucht Offerten
H 1 4 Exped d Bi

Zum Claviernnterrichte
nehme noch Schülerinnen an

Anna Michaelis Anhalterstraße 9
Bei vorkommender Maler Arbeit und

Tapezieren 5 St 30 empfiehlt sich
H Leiste Geiststraße 59 II

Getragene Kleidungsstücke alte Stie
feln und Schuhe Möbel Federbetten
Cylindernhren alte Gold n Silber
münzen Cylinderhüte alte Fischbein
schirme uud alle Werthsachen lauft zu
hohen Preisen

Alter Markt 16 im Laden

I I M Reichardt Schulberg 2v
kauft zu angemessenen Preisen Schul
und Wörterbücher und andere gang
bare Werke

Einen tüchtigen Klempner
sucht Emil Karsch Klempnerei c

Ein junger Mensch zum Flaschenspülen sof
gesucht H Schade Merseburgerftr 41

I Tüchtige aus Oberhemden geübte l

finden dauernve BejÄäftlguug bei hohem

Lohn H C Weddy Pönicke
Zimmermädchen gesucht

Aus sofort oder 15 April wird ein Zim
mermädchen bei gutem Lohn gesucht welches
durchaus perfekt schneidern flicken und plätten

kann Frau RüdigerSüdstraße 2 I hier
Köchinnen Stuben Haus ält Küchen

Mädchen u Biehmädchen auf Rittcrg ges d
Fr Deparade gr Schlamm 10,1 Treppe

I Sehr gute Stellen bei hohem Gehalt
sofort zu besetzen wegen Krankheit der jetzi
gen Mädchen

Mit Buch melden bei
Frau Binnrweitz gr Märkerstraße 18

Ord fleiß Mädchen sucht Stelle durch
Fr Vogel Wuchererstraße 16

Anst Auswärterin für 3 St Vormittags
gesucht Georgstraße 8 II

Ein gewandtes junges Mädchen von braven
Eltern wird als Aufwartung für den ganzen
Tag gesucht alte Promenade 19 I

Mehrere tücht Mädchen sofort und später
gesucht durch Fr Schimpf kl Schlamm 3

Ein ordentliches Mädchen von 14 15 I
von auswärts wird zum 1 April gesucht

Martiusgasse 7
Ordentl Dienstmädchen ges Leipzigerstr 22 I

Unabhäng ält Mädchen zur Aufwartung
gesucht Lindenstraße 26 I

Ein Mädchen vom Lnnde 15 I alt sucht
Dienst als Kindermädchen Zu ersr

Landwehrstraße 15 Hof I W Köcker
Ein orv alletnst M s Ausw s b ganz

Tag Zu ersr Kuhgasse 1 Hinterhaus I
Aufwartung gesucht Sch meerstr 17/18 I
Eine junge Wittwe sucht eine Aufwartung

für den Nachmittag Zapfenstraße 17a I

M SII HG I n II IDas größte Sortiment in und AsWIRüGiR
jeden Genres empfehle ich namentlich Käu

fern von ganzen und halben Stücken zn Herbst Preisen
euorm billig obwohl die Preise heut bedeutend höher find

AHUMOWZÄMLGZ Gts erhielt ganz neue Sendungen
Lr 8tein5il a88k 73 Rsdsrt Svd

Möblirte Wohnungen
Sophienstratze 26 I

ZöiiöiiöL möbl Amwsr Zr Ltoinstr 10 III
G möbl Mohnnng Brüderstr 13 I
Möbl Zimmer H o D Hedwi gstr 1 2 III

Gut möbl Stube u K Franckenstr 7 II

HenschMlcheVeletägej
in meinem am Friedrichsplalz präch
tig gelegenen Eckhaus Albrechtstr 25
6 schöne Vorderzimmer nebst Zubehör

mit schöner Veranda D
j cv auch Pferdestall n Wagenremise D
z sofort zu vermiethen

Ernst Haatzengier gr Steiustr 10 A
Luisenstr 16 Beletage jetzt od 1 Juli bez

Beletage 3 St 3 K Küche Entrsever
schluß 1 Oktober zu beziehen Brunosw 10g

Eine Wohnung in der obersten Etage mei
nes Hauses Schulbcrg 2 gegenüber der Uni
versität bestehend aus Entree 3 Stuben
1 Kammer Küche nebst Zubehör an 2 ein
zelne Leute ohne Kinder zu vermuthen und
zum 1 Oktober zu beziehen

L Hiidicke Schulberg 2
Steinweg 42 2te Etage 3 St

2 K 1 Küche nebst Zubehör auf sofort für
140 A am ruhige Miether

XarlLtrasse S
ist eine herrschaftliche Wohnung mit Garten
zu vermiethen

Stube Kammer Küche an einzelne Dame
1 Juli zu vermiethen Näheres

Taubengasse 17ä
Stube K Torsg 1 Juli an einz Dame

oder Schneiderin zu vermiethen Mühlberg 1,1

F möbl Zimmer u K sos Brüderstr 10 II
Freundl möbl smbe Trödel 17 am Markt

Möbl Stube mit K sofort zu beziehen
Marienstraße 8 p

Kl möbl Stube Brüderstraße 4 II
Freundl möbl Wohnung vornheraus auf

Verlangen mit Mittagstisch Moritzkirchhof 15

Anst Schlafstelle Rathhausgasse 13 II
Anst Logis m K Harz 26
Anst Schlafstelle m K kl Ulrichstr 7 H

Heizb Schläfst bes Eing gr Berlin 14 p
Anst Schlafstelle offen kl Brauhausg 20

Wohuuugs Gesuch
Mutter und Tochter suchen 1 Juli Stube

K Küche Näheres Mittelwache 12 I
2 Stuben und Zubehör werden Nachhalls

gasse Märkerstraße oder untere Leipzigerstr
zum 1 Juli von anständ Familie zu miethen
gesucht Offerten mit näherer Preisangabe bis
2 April unter B 0 21498 befördert

Rudolf Mosse Brüderstraße 6
Gesucht

w f e einzelne Dame srdl Wohn 3 Zim
mer Küche Kammer und Zubehör Nähe des
neuen Gymnas Wilhelmstr Karlstr Jäger
platz oder Kirchthor Off erb Harz 45 p

Suche in nächster Nähe meines Geschäftes
zum 1 Juli eine Wohnung bestehend aus
1 Stube 2 Kammern oder 2 Stuben und
2 Kammern nebst Zubehör

Rob Winkler gr Ulrichstraße 52
Gesucht

Ich suche auf sofort eine Familienwoh
nnng mittlerer Größe Offerten unter H
M 117 in der Exped d Bl erbeten

Measching Gerichtsassessor

Wohnnngs Gefnch
Gesucht zum 1 Oktober eine Wohnung v

4 Stuben 4 Kammern Küche und Zubehör
1 Treppe hoch womöglich in der Nähe deS
städt Gymn mit Gartenbenutzung

Offerten unter F E in der Exped d
Bl erbeten

Zwei einzelne Personen suchen 1 Oktober
eine ruhige Wohnung von 6 heizb Piscen
möglichst im nördlichen Theile der Stadt
Offerten mit Preisangabe unter A 12032
befördert die

Annoncen Expedition von H Griife hier
Ein Viktnaliengeschiift wird zu pachten

gesucht Näheres Brunoswarte 6
Zum 1 Aplil eine

gut möblirte Wohnung
in der Nähe der Merseburgerstraße gesucht
Offerten unter B 14 in der Exped d Bl
erbeten

Für einen jungen Kaufmann wird nahe der
Königsstadt Wohnung möglichst mit Ver
pflegung gesucht Offerten erbeten

Franckenstraße 6 im Contor
Für einen jungen Mann Kaufmann wird

für Monat April ein gut möbl Zimmer so
wie auch volle Kost zu miethen gesucht

Gest Offerten mit Preisangabe unter

I K 12in der Exped d Bl erbeten

Meine Wohnung befindet sich von heute
ab Geiststratze 17 in der Adler Apotheke

parterre Iiiliil jii
M Versammlung der Bienenviiter

Sonntag den 1 April im Weißen Roß

3 /z Uhr Auswinterung Iahn

Hak T m Verein
Montags und Donnerstags

Uebung



Sonnabend den 31 ds Vorm 10 Uhr
versteigere ich Schulberg 8 hier im Ä5ege des
Concursoerfahrens

1 Partie Epauletten Beamtenmützen Trod
del Koppel Kokarden Adler c, sowie
2 Tische u 1 Gagenschrank

Gerichtsvollzieher

Die zum Bau eines herr
schaftlichen Hauses und An
legung eines größeren Gar
tens geeignete Nem Hrn Hr

hier gehörige neben
dessen Grundstück in der Karl
straße belegem 8 m grotze
Baustelle vou IS,38 Meter
Breite ist durch den Unter
zeichneten zu verkaufen

Halle a/S
1 TL UkGZldm K

Ei Hass
beste Geschäftslage hier ist für 108000
bei 30 000 Anzahlung zu verkauf n

F Schiller Königstraße 21 II

Gegen
s Husteu Katarrh T
Heiserkeit Verschleimung

Hals und Brustleiden Reiz in
Kehlkopfe Blutspeien Keuch u
Stickhusten der Kinder giebt es kein
besseres angenehmeres zuverlässigeres
Mittel als der seit 16 Iahren bewährte
rheinische

mTlM w B As HNMg
welcher

allein ächt
mit nebigem Fabrikstempel
in Flaschen a 1 1 Vs und
3 käuflich in Halle a/S
bei den Herren Helmbold
K Co Droguenhandl L ipzigerstr 109
ferner in Schafstedt bei C Apel in
Bitlerfeld bei G Jkker in Eisleben bei
Theod Me ckell

Regenmäntel
mit Kragen und Puffen

I VZSIVIZÄS
S AHS IS für Damen und Kinder
sehr WZZZZA und Z KSV

in der Mäntel Fabrik von

UÄ UM M
17 17Enorme Auswahl

Uvssina xkvlsiuen
N r L
Vrsudsnrostnvn A
vanäirt InZdvr ZLalikuna NÄiiÄS zu Bowle s M

empfiehlt F U s

über be
sonders

empfehlenswerths Heilmittel wird an
K ranke welche sich vor Geldausgaben für
unnütze Mixturen schützen wollen gratis
und franeo versandt von Richter s
BerlagS Anstalt in Leipzig Man
gebe seine Adresse gefl per Postkarte an

Bettstroh
alle Sorten verkauft

kl Branhansgaffe 1
HiMspäiM in guhre i u Körben abzulassen

bei Freiberg Hennitten stroß
Ein sehr g l r Kinderwagen zu verkaufen

alter Äcarkt 25 I rechts
Einen livch gm erhaltenen Kinderwagen

verkauft Manergasse 9
Reue und gebrauchte Möbel aller Art

verkauft billig Brnnoswarte 6
Schaufenster Gorbau mit J ousk H

zu ve rkaufen 7Eine Wiege zu ver k Parkstr S II r
Ein jchivarzer Hund nebst Jungen zu ver

kaufen Brunnengasse 10
2 h albj Schweine verk Holzplatz 5
Ein settes Schwein verk Dientttz

Mit heutigem Tage verlegte mein ach
LlÄolisrstrassS 11

HI SHvISOZROS
Gvlz Berkäuse

in der Königlichen Overförsterei Schkeuditz
I Unterforst Schkeuditz

Schlag III bei Schkeuditz

Montag den 1 April 9 Uhr
Nutzhölzer

circa 90 Eichen mit 300 km
800 Weißbuchen Rüstern Eschen mit

200 im
200 Erlen eine Aspe mit 30 km

8 im eichenes Schichtnutzholz

II Unterforst Maßlau
Schlag IX bei Oberthau

a Donnerstag den 12 April 9 Uhr
Brennhölzer

circa 250 rm harte und weiche Scheite
170 rm Stöcke
500 rm Abraum Reisig
500 rm Unterholz Reisig

b Donnerstag den 19 April 9 Uhr
Nutzhölzer

circa 200 Eichen mit 200 km
400 Eschen und Rüstern mit 100 km
120 Aspen Erien Linden mit 40 km

9 rm eichenes Schichtnutzholz
4 Hundert rüsterne Stangen IV Klasse

Schkeuditz den 28 März 1883

III Unterforst Rasznitz
Schlag VIII

Donnerstag den 5 April
g, 9 Uhr Brennhölzer

circa 90 im harte und weiche Scheite
25 rm eichene Stöcke

400 rm Abraum und Unierholz Reisig
b 11 Uhr Nutzhölzer

circa 50 Eichen mit 60 km
70 Eschen und Rüstern mit 16 km
40 Erlen und Aspen mit 20 km

IV Untersorst Bnrgliebenan
Schlag VIII zwischen Döllnitz u Burgliebenan

g, Donnerstag den 5 April
Nachmittag 2 Uhr

Brennhölzer
circa 250 rm harte und weiche Scheite

50 rm Stöcke
500 rm Abraum Reisig

b Montag den 9 April W Uhr
Nutzhölzer

circa 120 Eichen mit 150 km
500 Eschen und Rüstern mit 200 km
190 Erlen mit 110 km

2 Hundert eichsne Stangen
Königliche Oberförsterei

Bekanntmachung
Die Dienststunden der Königlichen Kreiskassen des Stadtkreises und des Saal

kreists sind wie folgt festgesetzt

VOM 8 Z RG
VOM A ZVZH G VZRS

Gelder werden nur des Vormittags angenommen und
ausgezahlt

An den beiden letzten Werktagen der Monate Juni September Dezember und
April bleiben wegen der Abschlußarbeiten und Kassen Revisionen beide Kassen sür den
öffentlichen Verkehr ganz geschlossen

Halle a/S den 20 März 1883 Die Kreiskassen Rendanten
S ch olz L o s

GsMWRSA M
Die Aus iahme schulpflichtiger Kinder in die katholische Schule findet

Dienstag dm 3 April Vormittags 9 12 Uhr
in dem Sprech ,immer des Unterzeichneten Neue Promenade 13 statt Bei der Auf
nahme sind Impf und Taufscheine vorzulegen

Das neue Schuljahr beginnt Mittwoch den 4 April früh 8 Uhr

Halle den 28 März 1883 tN

SvsodtNs vodsrwUuuo
Allen werthen Kunden des verstorbemn Schnhmachermeisters

Herrn Mittelstrasze Nr 5 hiermit zur Nach
richt dasz ich mit heutigem Tage das Geschäft des oben genannten
Herrn Friedrich übernommen habe mit der Bitte bei Bedarf
mir dasselbe Zutrauen schenken zu wollen indem ich stets bemüht
sein werde in jeder Hinsicht den mir gewordenen Anftrag pünktlich
und reell auszuführen Hochachtungsvoll

M SchuhmacheruHrNr 4 Gr Sandberg Nr 4

I dopp liuiirte Schiefertafel mit Ec Ick
beschlag 1 ff polirter Federkasten m nit
praktischem NadelverMntz TSMn
wetze und Schieserstifte zusammen mir

EO nur bei39 Schmeerstr 9

nstiied äsr
ist anerkannt das Beste Haltbarste Eleganteste mithin das Billigste der seit

25 Jahren bekannte und so sehr beliebte

NautsvdiM Ssllavk MM
aus der Fabrik von BerlinsPankow Preis pro Pfund 1,25incl glasche und Gebrauchsanweisung In zu haben bei

VOSMt gr Ulrichstraße 16

Nit lon 1 xrll übörQödms ioti äas s,1trsuommirts

kmesrt Lall 11 Sartsn lMZI
MMsr s MMsvWK

IÄ8 vvirä mein eikriZstss Lösti ödöQ sein äis mivli kveiirsnüou üiilstö
äureli Vkr bkolZkn von uur gute kxeiKvu u tl ixetränlivn civilen
krsisön ukriöäön isu stellkn

H llö a/8 äsn 30 Niii 1883 Hooiig Iltuug svoll

Expedition j i Waisenhans Pvchdrncker i des WaiseuhauseS in Halle a d S

Tornister in Seehund Plüsch Mädchn
laschen Federkasten Schiefertafeln 4e7
derhalter Stahlfedern Fibeln Ln
bücher Lineate Bleistifte Schieferstire
in größter Auswahl empfiehlt äuk st
billig

Ssb Schmeerstr ZA
Zur Beachtung

Für getragene Winterüberzieher Aie
Röcke Hosen alte Stiefel u j w Mt
stets die besten Preise

Markt 26 im rothen Thurm 1 Trepp

Tanz UuterriM
Aus Wunsch beginnt noch ein einmomat

licher Kursus Honorar 9 Dienstag dc N
3 April Hierauf reflektirende Damen und
Herren werden gebeten sich baldigst zu meldm
M ItiAusv Tanzlehrer Parkstr 18 1

nmöläun ön u msinsm
vit i i l,t kür Xmäkr

u LrvÄoiiSkiik nslrms iok tilZIiod
bis 10 Ilkr Vormittags unter gün
stigöll Löäillgungsn sutASKöii

LxisAölg 9 L kiavist
I Lt8 A6 Hummöl solisrLczIiüIör

l

Stadt Theater
Sonnabend den 31 März 1883

Letzte Vorstellung im Abonnement
G Zu halben Preisen

aust
Tragödie in 6 Akten von Goethe
Zn dieier Vorstettung welörn cz

Schüler Billets k 50 Pf ansgrgebeu
Sonntag

Letzte Vorstellung der Schanspiel Saism
sür dcn Oder Jnjpekwr und
Kasstrer H rrn

Luno von Lükmann

Säsauspiel in 5 Akte n von G Fnitag

Biirgenmcm
sür Mtischc Jiitcrcffc
Sitzung Sonnabend Abends 8 Ubr

im Kühlen Brunnen

NiO
UNd

kLiiicrmwi sie
Montag den 2 April er AM 8 Uhr

Monatsversammlung in Vötte s Re
staurant

Tagesvrdmmg
Feststellung der Personalien der Mit

glieder Liste
Um allseitiges pünktliches Erscheinen wiüd

gebeten Der Vorstand
Vi sites karkentiischchc verl Sl in a u

M WD ZFMDM W I WWWW W
V Einen ßrmnmellMttMÄ

wie wir s gedacht
hat uns der Storch gebracht

Samuel Ignatz Goldschmidt
un grau

Elife geb Schönfeld

i

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M uhlemann in Halle
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